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Rolf Constabel, unter anderem 18 Jahre

Ortsbürgermeister in Rethen, fünf Jahre 1.

Vorsitzender des Fußball-Club (FC) Rethen sowie

Ratsmitglied in der ehemals selbstständigen

Gemeinde Rethen/Leine sowie nach der Gebiets-

und Verwaltungsreform 1974 im Stadtrat Laatzen, ist

Sonntag gestorben.. Rolf Constabel war kein Mann der

großen und erst recht nicht der lauten Töne. Dass der

Sozialdemokrat kein Visionär war, tat seiner

Wertschätzung keinen Abbruch. Er musste innerhalb der

SPD nicht um Mehrheiten für sich buhlen, das Vertrauen

in ihn und seine Fähigkeiten war ungebrochen.Als

Ratsherr der noch sebstständigen Gemeinde

Rethen/Leine steig er 1961 in die Kommunalpolitik ein,

im späteren Ortsrat Rethen hat er 20 Jahre Sitz und

Stimme, 18 Jahre davon als Ortsbürgermeister (1976 bis 1994). Als Bauingenieur ist sein Rat stets dann besonders gefragt,

wenn es um Pläne für Neu- sowie Umbauten oder Gebäudesanierungen in der Stadt gibt. Das gilt ebenso für sein Mandat im

Kreistag des ehemaligen Landkreises Hannover.Neben seinem kommunalpolitischen Wirken war Rolf Constabel ein Mann

des Sports: im FC Rethen wirkt er in den 1950 und frühen 1960 Jahren im Vorstand, unter anderem als Jugendleiter, mit.

Dazu bringt er sich im TSV Rethen ein, betreibt Leichtathletik und Prellball. Von 1986 bis 1991 steht er dem FC Rethen als

1. Vorsitzender vor. Im Rethener Männer-Quartett fröhnt Rolf Constabel viele Jahre den fröhlichen Gesang."Laatzen verliert

einen großartigen Menschen", sagte unter anderem heute Vormittag Bürgermeister Jürgen Köhne. "Ich bin sehr traurig." 
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